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Beziehung vor Erziehung: So klappt es mit dem Hund

Ratgeber zur Hundeerziehung gibt es viele. Wer eine Anleitung sucht, wie Fido möglichst schnell Sitz, Platz und bei Fuß gehen lernt, wird hier nicht fündig: Die Autoren dieses ungewöhnlichen Buchs haben sich vielmehr die Frage gestellt, was einer wirklich erfolgreichen Erziehung eigentlich zugrunde liegt: Verständnis, Vertrauen, Respekt – in anderen Worten eine intakte Beziehung, in der es nicht nur ein Oben und Unten gibt, sondern auch ein Geben und Nehmen. Klingt ungewöhnlich im Zusammenhang mit Hunden? Tatsächlich liest sich dieses Buch streckenweise fast wie ein Beziehungsratgeber für die lieben Mitmenschen – und so weit hergeholt sind die Vergleiche tatsächlich nicht: Wenn es ans Eingemachte geht, sind in unserem Verhältnis zu Hunden letztlich die gleichen Qualitäten wichtig. Verlässlichkeit, Konsistenz, Bedürfnisse erkennen, Anderssein respektieren, Kompromisse schließen. 

Ob der Hund also vermenschlicht wird? Mitnichten – die Autoren sind beinharte Wissenschaftler – eine Tierärztin und ein Professor für tierärztliche Verhaltenskunde. Beide haben es sich zur Aufgabe gemacht, Wissenschaft anwendbar zu machen, anstatt ihr nur im akademischen Elfenbeinturm zu huldigen. So findet man in ihren Büchern keine langen theoretischen Ausführungen, sondern die in die Praxis umgesetzte Quintessenz von Erkenntnissen, welche die Forschung in den letzten Jahren zu Kognition, Emotionsfähigkeit und sozialen Kompetenzen von Hunden gewonnen hat. Hinter dem, was für den Leser so einfach klingt, stecken also viele Jahre Forschungsarbeit, die nur zu häufig bestätigt hat, was Hundefreunde insgeheim schon immer glaubten (und dafür von anderen häufig belächelt wurden): Wie kein anderes Tier ist der Hund fähig, uns zu „lesen“, und vor allem: uns verstehen zu wollen. Was leider nicht unbedingt immer auf Gegenseitigkeit beruht.

Dieses ungewöhnliche Buch ermutigt, hinzusehen, den Hund zu verstehen, in seinen Bedürfnissen zu erkennen, seine Körpersprache richtig zu deuten und mit ihm in eine Kommunikation zu treten, die mehr ist als eine Einbahnstraße von Befehlendem zu Befehlsempfänger. Dann klappt es auch mit der Erziehung fast wie von selbst. 
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Autoreninfo: Helen Zulch ist Tierärztin und arbeitet an der Universität von Lincoln, England. Ihre Spezialgebiete sind die Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse auf das Hundetraining, Kommunikation bei Hunden sowie die Vorbeugung von Verhaltensproblemen.
Daniel Mills ist Professor für Tierärztliche Verhaltenskunde an der Universität von Lincoln, England und international anerkannter Spezialist für Hundeverhalten.
